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Verfahrensvermerk
1.

2.

3.

4.

5.Der En twurf des Beb a uun gspla n es i. d. F. vom
…………….. wurde m it der Begrün dun g gem .
§ 3 Ab s. 2 Ba uGB in  der Z eit vom  ……………..
b is …………….. öffen tlich a usgelegt.

6.

Der Gem ein dera t ha t in  der S itzun g vom
.................. gem . § 2 Ab s. 1 Ba uGB die Auf-
stellun g des Beb a uun gspla n es "S O S ola rpa rk
Ra dlkofen " b eschlossen . Der Aufstel-
lun gsb eschluss wurde a m  ……………..
ortsüb lich b eka n n t gem a cht.

Die frühzeitige Ö ffen tlichkeitsb eteiligun g gem .
§ 3 Ab s. 1 Ba uGB m it öffen tlicher Da rlegun g
un d An hörun g für den  Voren twurf des
Beb a uun gspla n es i. d. F. vom  .................. ha t
in  der Z eit vom  …………….. b is ……………..
sta ttgefun den .

Die frühzeitige Beteiligun g der Behörden  un d
son stigen  T räger öffen tlicher Bela n ge gem . § 4
Ab s. 1 Ba uGB für den  Voren twurf des Beb a u-
un gspla n es i. d. F. vom  ................. ha t in  der
Z eit vom  …………….. b is ……………..
sta ttgefun den .

Z u dem  En twurf des Beb a uun gspla n es i. d. F.
vom  …………….. wurden  die Behörden  un d
son stigen  T räger öffen tlicher Bela n ge gem . § 4
Ab s. 2 Ba uGB in  der Z eit vom  …………….. b is
…………….. b eteiligt.

Die Gem ein de Men gkofen  ha t m it Beschluss
des Gem ein dera tes vom  …………….. den
Beb a uun gspla n  "S O S ola rpa rk Ra dlkofen "
gem . § 10 Ab s. 1 Ba uGB i. d. F. vom
…………….. a ls S a tzun g b eschlossen .
Men gkofen , den  ........................

.........................................
T hom a s Hien in ger (1. Bürgerm eister)

8.Der S a tzun gsb eschluss zu dem  Beb a uun gs-
pla n  wurde a m  …………….. gem . § 10 Ab s. 3
HS  2 Ba uGB ortsüb lich b eka n n t gem a cht. Der
Beb a uun gspla n  m it Begrün dun g wird seit
diesem  T a g zu den  üb lichen  Dien ststun den  b ei
der Gem ein de Men gkofen  zu jederm a n n s
Ein sicht b ereitgeha lten  un d üb er dessen  In ha lt
a uf Verla n gen  Auskun ft gegeb en . Der Beb a u-
un gspla n  ist da m it in  K ra ft getreten . Auf die
Rechtsfolgen  des § 44 Ab s. 3 S .1 un d 2 sowie
Ab s. 4 Ba uGB un d die §§ 214 un d 215 Ba uGB
wurde in  der Beka n n tm a chun g hin gewiesen .
Men gkofen , den  ............................

............................................
T hom a s Hien in ger (1. Bürgerm eister)

7.Ausgefertigt
Men gkofen , den  .......................

..........................................
T hom a s Hien in ger (1. Bürgerm eister)

Präambel
Die Gem ein de Men gkofen  erlässt a ufgrun d §§ 
1a , 2, 9 un d 10 des Ba ugesetzb uches (Ba uGB), 
Art. 81 der Ba yerischen  Ba uordn un g (Ba yBO), 
der Verordn un g üb er die b a uliche Nutzun g der 
Grun dstücke (Ba un utzun gsverordn un g Ba uNVO), 
der 5. Verordn un g üb er die Ausa rb eitun g der 
Ba uleitplän e un d die Da rstellun g des Pla n in ha lts 
(Pla n zeichen verordn un g Pla n Z V) un d Art. 23 der 
Gem ein deordn un g für den  Freista a t Ba yern  
(Gem ein deordn un g - GO), jeweils in  der a m  T a ge 
des S a tzun gsb eschlusses gelten den  Fa ssun g 
diesen  Beb a uun gspla n  a ls S a tzun g.

Deggen dorf, den  ......................
..................................................
Fritz Ha lser (Pla n verfa sser)

Liste der zu verwen den den  Gehölze für Hecken - un d
S tra uchhecken :

T 2.7Grun db uchrechtliche S icherun g, Ö koflächen ka ta ster
Mit S a tzun gsb eschluss ist die festgelegte
Ausgleichsfläche a n  da s Ö koflächen ka ta ster des
Ba yerischen  L a n desa m ts für Um welt zu m elden . Die
Ausgleichsfläche ist da rüb er hin a us grun db uchrechtlich
zu sichern .

T 2.6Ma ßn a hm en um setzun g
Die Durchführun g der Pfla n zm a ßn a hm en  ha t spätesten s
in  der a n  die An la gen fertigstellun g a n schließen den
Pfla n z- b zw. Vegeta tion speriode zu erfolgen  (Pfla n zun gen
vorzugsweise im  Herb st un d An sa a ten  im  Frühja hr).
Der a rten schutzrechtliche Ausgleich m uss vorgezogen
um gesetzt werden  (CEF-Ma ßn a hm e). D.h. die
Ma ßn a hm e m uss vor dem  Z eitpun kt des Ein griffs b ereits
fertiggestellt sein . Begin n t der Ein griff währen d oder vor
der Brutpha se, m uss die CEF-Ma ßn a hm e vor dem  01.03.
vollstän dig fun ktion sfähig sein . Begin n t der Ein griff später
im  J a hr, m uss die CEF-Ma ßn a hm e spätesten s zum
da ra uffolgen den  01.03. vollstän dig fun ktion sfähig sein !

T 2.5Gehölzpfla n zun gen  un d -pflege
Für die festgesetzten  Gehölzpfla n zun gen  ist
a utochthon es, zertifiziertes Pfla n zm a teria l gem äß ea b  a us
dem  Herkun ftsgeb iet 6.1 Alpen vorla n d zu verwen den . Die
Pfla n zen  für die festgesetzten  Gehölzflächen  sin d a us der
b eigefügten  L iste a uszuwählen .
Es sin d folgen de Min destpfla n zqua litäten  zu verwen den :
Bäum e a ls Heiseter, 150-200cm , 2xv,
S träucher 3-5 Trieb e, 60-100 cm .
Die S träucher sin d jeweils gruppen weise in  Gruppen  von
2-5 Exem pla ren  je Art zu pfla n zen . Pfla n zweite in
Gehölzpfla n zun gen : 1,0 – 1,5 m .
Es sin d m in desten s 10 verschieden e S tra ucha rten  je
Pfla n zzon e zu verwen den .
Z u pfla n zen de Gehölze sin d da uerha ft zu erha lten .
Ausfälle sin d zu ersetzen .
Die a n gestreb te Gehölzen twicklun g ist durch geeign ete
Ma ßn a hm en  der En twicklun gspflege sicherzustellen . Ein
S chutz gegen  W ildverb iss ist vorzusehen . Der
W ildverb issschutz ist b is 7 J a hre n a ch der Pfla n zun g
da uerha ft fun ktion stüchtig zu erha lten  un d zu un terha lten .
Für die festgesetzten  Hecken pfla n zun gen  ist ein e
Um trieb szeit von  m in d. 8 J a hren  ein zuha lten . Da b ei da rf
jährlich m a x. 1/4 der Gehölzfläche je Pfla n zzon e a uf den
S tock gesetzt / zurückgeschn itten  werden .

T2 Festsetzungen Grünordung
T 2.1

T 2.2

Pflege von  Modulen , Aufstän derun gen , Freiflächen
Die Verwen dun g von  chem ischen  Mitteln  b ei der Pflege
von  Modulen  un d Aufstän derun gen  ist n icht zulässig.
Gleiches gilt im  Hin b lick a uf den  Ein sa tz von  Pestiziden
im  Geltun gsb ereich.

Boden schutz
Die Ba ua rb eiten  sin d b ei geeign eten
W itterun gsverhältn issen  m it a usreichen der Tra gfähigkeit
des Un tergrun ds durchzuführen  oder An la ge von
Ba ustra ßen . Für die Vera n kerun g der Module kom m en
Pun kt-/Pfa hlfun dm en te oder Beton rin ge zum  Ein sa tz.
Erha lt der b estehen den  Gelän deform .

T 2.4W iesen flächen  in n erha lb  der Ein zäun un g
Die Begrün un g erfolgt a n a log zu T 2.3.
Die Fläche in n erha lb  der Ein zäun un g ist a ls Fläche m it
da uern der Vegeta tion sb edeckun g zu en twickeln .
Altern a tiv ist ein e Beweidun g m öglich m it m a x. 0,8-1,0
GV/ha . S ollte ein e Beweidun g in  Erwägun g gezogen
werden , m uss ein e Bera tun g b eim  zustän digen  Bera ter im
L a n dra tsa m t b zw. b eim  Am t für Ern ährun g, L a n dwirtscha ft
un d Forsten  durchgeführt werden . S trom ka b el m üssen  so
verlegt un d die S ola rm odule so a n geordn et sein , da ss
ein e m ögliche Verletzun g der T iere a usgeschlossen
werden  ka n n .
Die Pflege erfolgt gem äß Pla n zeichen  "En twicklun g
Exten sivwiese".
Aufgrun d der b isherigen  Nutzun g der Fläche a ls Acker
kön n en  a ufgrun d der hohen  Nährstoffversorgun g ggf.
zusätzliche Ma hddurchgän ge im  S in n e von
S chröpfschn itten  in  den  ersten  J a hren  erforderlich
werden , um  geeign ete S ta n dortb edin gun gen  für
b lüten reiche W iesen  zu en twickeln .

Festsetzungen durch Text

T1 Festsetzungen Städtebau
T 1.1

T 1.2

T 1.3

T 1.4

Räum licher Geltun gsb ereich
Der räum liche Geltun gsb ereich des Beb a uun gs- un d
Grün ordn un gspla n s um fa sst die Flurstücke 93, 94, 95, 99 un d
116 Gem a rkun g Hütten kofen  un d ergib t sich a us der
Pla n zeichn un g.
Art der b a ulichen  Nutzun g
S on stiges S on dergeb iet für An la gen  zur Nutzun g von
S ola ren ergie gem . § 11 Ab s. 2 Ba uNVO. Z ulässig ist die
Errichtun g ein er Photovolta ika n la ge sowie un tergeordn eter
son stiger b a ulicher An la gen , die für den  techn ischen  Betrieb
ein er Photovolta ika n la ge erforderlich sin d (Tra n sform a tor,
W echselrichter). Als son stige b a uliche An la gen  sin d
a usn a hm n sweise a uch S trom speicher zulässig.
Ein e da uerha fte Beleuchtun g der An la ge ist n icht zulässig.
Ma ß der b a ulichen  Nutzun g, Ba uweise
Ma xim a le Modulhöhe 3,2 m .
Grun dflächen za hl m a x. 0,5, defin iert a ls Verhältn is des von
Modulen  üb ertra uften  Bereiches un d der durch son stige
b a uliche An la gen  versiegelten  Fläche zur An la gen fläche
(ein gezäun ter Bereich).
S on stige b a uliche An la gen  sin d b is zu ein er Grun dfläche von
50 m ² je b a ulicher An la ge b ei ein er W a n dhöhe von  m a x. 2,5
m  zulässig. Im  Geltun gsb ereich sin d jeweils m a xim a l 2
son stige b a uliche An la gen  zulässig.
Ab sta n dsflächen
Die Ab sta n dsflächen  regeln  sich n a ch Art. 6 Ba yBO, soweit
sich n icht a us den  Festsetzun gen  a n dere Ab stän de ergeb en .

T 1.5Ein friedun gen
Die An la ge ist m it ein em  verzin kten  Ma schen dra htza un
pla n gem äß ein zuzäun en . Z ulässig sin d Ein friedun gen  ohn e
durchla ufen den  Z a un sockel. Der Ab sta n d zwischen  Boden
un d Z a un feld m uss m in desten s 15 cm  b etra gen . Die
Ein ha ltun g dieses Min desta b sta n ds ist durch geeign ete
Pflegem a ßn a hm en  da uerha ft zu gewährleisten .
Z a un höhe: Ma x. 2,0 m  üb er Gelän de.
Z a un tore sin d der Ba ua rt der Z a un kon struktion  a n zupa ssen .

T 1.6Z eitliche Begren zun g der Nutzun g un d Festsetzun g der
Folgen utzun g
Der Vorha b en sträger verpflichtet sich gegen üb er der
Gem ein de im  Durchführun gsvertra g b zw. städteb a ulichen
Vertra g (sofern  die Gem ein de Men gkofen  ein e W eiterführun g
der Nutzun g n icht b ea b sichtigt) n a ch Aufga b e der
Photovolta ikn utzun g zum  Rückb a u der An la ge (Befristun g a uf
20 J a hre). S äm tliche b a uliche K on struktion steile sin d da n n  zu
en tfern en  un d Boden versiegelun gen  zu b eseitigen .
Na ch Nutzun gsen de sin d die Grun dstücke wieder der
la n dwirtscha ftlichen  Nutzun g zur Verfügun g zu stellen .
Üb er die Z ulässigkeit der Beseitigun g der gepla n ten
Ra n db epfla n zun g n a ch Aufga b e der S ola rn utzun g
en tscheidet die un tere Na turschutzb ehörde a uf der Grun dla ge
der zu diesem  Z eitpun kt gelten den  Regelun gen .
Der Rückb a u ka n n  durch ein e Ba n kb ürgscha ft a b gesichert
werden .

Festsetzungen durch Planzeichen
Nutzungsschablone

Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereiches des
Beb a uun gs- un d Grün ordn un gspla n es

55
55 5 5 5 5 555 55555 Fläche zum  An pfla n zen  von  Gehölzen ;

Pfla n zun g ein er 2-reihigen  S tra uchhecke m it
sta n dortheim ischen  Gehölzen  gem äß b eigefügter
Arten liste un d Vorga b en  in  den  textlichen
Festsetzun gen ;
Breite der Pfla n zzon e 5 m

! Ba ugren ze für Module

Um zäun un g
*) Ein fa hrtsb ereich (An la gen errichtun g un d

Pflegem a ßn a hm en )
Beda rfszufa hrt für Pflegem a ßn a hm en , Ma stzufa hrten*) P

Z ufa hrt, Ausführun g a ls S chotterra sen

A

B

S on dergeb iet für An la ge für S on n en en ergien utzun g

En twicklun g ein es S a um streifen s;
Begrün un g gem äß T 2.3 (Mähgutüb ertra gun g oder
Regiosa a tgut); in  den  ersten  3 J a hren  3-m a lige Ma hd pro
J a hr, a n schließen d Pflege durch Herb stm a hd im
S eptem b er m it Bela ssen  von  je 10% der Fläche a ls
Rückzugsb ereich (rotieren der Bra chea n teil); da s Mähgut
ist a b zutra n sportieren

gepla n te Modula n ordn un g (schem a tische Da rstellun g):
L eistun g 17.025,60 kW p;
Es sin d m on okrista llin e S ola rm odule zu verwen den ,
welche ein e gerin ge Blen dwirkun g b esitzen .

nachrichtliche Darstellungen, Hinweise
gepla n te T ra fo-S ta tion

Freileitun g Mittelspa n n un g m it b eidseits 10 m  S chutzzon eS on dergeb iet SO

0,5

An la gen  für 
S on n en en er-
gien utzun g

Bezeichn un g 
der Nutzun g

Grun dflä-
chen za hl 
(GRZ )

Ah 3,20
Gh 4,00

m a x. Höhe von S ola r-
Modulen  (Ah); 
m a x. Höhe von sonstigen  
Ba ulichen  An la gen  (Gh)

Pfla n zun g ein er 2-reihigen  Hecke m it
sta n dortheim ischen  Gehölzen ;
Ba um a n teil 5-10%
gem äß b eigefügter Arten liste un d Vorga b en  in  den
textlichen  Festsetzun gen ;
Breite der Pfla n zzon e 5 m

Botanischer Name Deutscher Name
Sträucher
Berberis vulgaris Gewöhn liche Berb eritze
Cornus sanguinea Eigen tlicher Roter Ha rtriegel
Corylus avellana Ha sel
Euonymus europaeus
Frangula alnus Fa ulb a um
Ligustrum vulgare Gewöhn licher Liguster
Lonicera xylosteum Rote Hecken kirsche
Prunus spinosa S chlehe, S chwa rzdorn
Rhamnus catharticus Purgier-K reuzdorn
Rosa canina Hun ds-Rose
Rosa majalis Z im t-Rose
Rosa rubiginosa W ein -Rose
Salix cinerea Gra u-W eide
Salix purpurea Purpur-W eide
Sambucus nigra S chwa rzer Holun der
Sambucus racemosa
Viburnum lantana W olliger S chn eeb a ll
Viburnum opulus W a sser-S chn eeb a ll
Bäume
Acer campestre Feld-Ahorn
Acer platanoides S pitz-Ahorn
Acer pseudoplatanus Berg-Ahorn
Alnus incana Gra u-Erle, W eiß-Erle
Betula pendula Hän geb irke, S a n db irke
Carpinus betulus Ha in b uche, W eißb uche
Populus tremula Z itter-Pa ppel
Prunus avium Vogel-K irsche
Prunus padus
Quercus robur S tieleiche
Salix caprea S a lweide

Gewöhn liche Eb eresche
Tilia cordata W in terlin de
Tilia platyphyllos S om m erlin de
Ulmus laevis Fla tter-Ulm e

Gewöhn liches 
Pfa ffen hütchen

T ra ub en holun der, 
Hirschholun der, Roter Holler

Gewöhn liche T ra ub en -
K irsche

Sorbus aucuparia 
s.str.

T 2.8Ba uzeiten regelun g Boden b rüter
Ba ub egin n  der PV-An la ge ha t a ußerha lb  der Vogelb rutzeit
der Boden b rüter zu erfolgen , a lso Ba ub egin n  n ur im
Z eitra um  01.08. b is 28.02.! Fin det der Ba u der An la ge
a ußerha lb  des gen a n n ten  Z eitra um es sta tt, so sin d
Vergräm un gsm a ßn a hm en  erforderlich. Um
b oden b rüten de Vogela rten  fern  zu ha lten , sin d Pfosten
m it ein er Höhe von  1,5m  üb er der Gelän deob erka n te in
ein em  Ab sta n d von  15m  a n zub rin gen , die m it ein em
T ra ssierb a n d oder ein er Fla tterlein e versehen  werden .
Diese Ma ßn a hm e m uss vor dem  01.03. fun ktion stüchtig
sein  un d a ufrecht erha lten  b leib en  b is der Ba u erfolgt.
Altern a tiv ka n n  der Ba u in n erha lb  der Vogelb rutzeit
sta ttfin den , wen n  durch ein en  Orn ithologen  pla usib el
festgestellt un d dokum en tiert wurde, da ss im  Ba ufeld
kein e Vögel b rüten .

T 1.7Im  Vorha b en sb ereich ist da s Auftreten  von  Boden den km älern
m öglich, soda ss in sgesa m t ein e den km a lrechtliche Erla ub n is
gem . Art. 7.1 Ba yDS chG für Boden ein griffe jeglicher Art
ein zuholen  ist.
Boden den km äler sin d gem . Art. 1 Ba yDS chG in  ihrem
derzeitigen  Z usta n d vor Ort zu erha lten . Der un gestörte Erha lt
dieser Den km äler vor Ort b esitzt a us S icht des Ba y.
L a n desa m tes für Den km a lpflege Priorität.
Boden ein griffe sin d a uf da s un a b weisb a r n otwen dige
Min destm a ß zu b eschrän ken .
Beton rin ge a ls Aufsteller für die Module kön n en  verwen det
werden , um  Boden ein griffe zu verm eiden .
Im  Ra hm en  An la gen rückb a us da rf kein e T iefen lockerun g des
Boden s erfolgen . Dies ist im  Durchführun gsvertra g oder
m ittels Grun ddien stb a rkeit zu regeln .
An son sten  ist für a lle m it dem  Vorha b en  verb un den en
Ein griffe ein e vorherige a rchäologische Ausgra b un g un d
Dokum en ta tion  der Gesa m tfläche erforderlich.

- -------

Ba ugren ze für son stige b a uliche An la gen  (Tra n sform a tor)!

öffen tlicher Feldweg

b estehen der W egseiten gra b en

Boden den km a l (D-2-7240-0037), Ba uden km a l (D-2-79-
127-83)OOO

OO O O O O OOOOOOOOOOO !(D

Fläche für die L a n dwirtscha ft m it vorha n den er Güllegrub e

En twicklun g Exten sivwiese;
Begrün un g gem äß T 2.3 (Mähgutüb ertra gun g oder
Regiosa a tgut);
Pflege in  den  ersten  2 J a hren  durch 3-m a lige Ma hd pro
J a hr, a n schließen d durch 2-m a lige Ma hd pro J a hr m it
erstem  S chn itt a b  Mitte J un i un d zweitem  S chn itt im
S eptem b er; Ma hdhöhe 10cm , Ein sa tz von
in sekten freun dlichem  Mähwerk, da s Mähgut ist im m er
a b zutra n sportieren , kein e Dün gun g, kein  Ein sa tz von
Pestiziden , kein  Ein sa tz von  S chlegelm ulchm ähern ;
je Mähga n g sin d 10% der Fläche a ls Rückzugsb ereich zu
b ela ssen  (rotieren der Bra chestreifen ).

Ob sthochsta m m  zu pfla n zen ;
L a ge gem äß Pla n zeichn un g; Min destpfla n zqua lität:
Hochsta m m , S tU 10-12cm ;
Verwen dun g sta n dortheim ischer Arten  un d S orten ;
Ausfälle sin d zu ersetzen

!(

C Pfla n zun g ein er 5-reihigen  Hecke m it
sta n dortheim ischen  Gehölzen ;
Ba um a n teil 5-10%
gem äß b eigefügter Arten liste un d Vorga b en  in  den
textlichen  Festsetzun gen ;
Breite der Pfla n zzon e 6 m  b is 20 m

!.

T 2.3 W iesen flächen  a ußerha lb  der Ein zäun un g
Die Begrün un g erfolgt m ittels Aufb rin gen  von
sa m en ha ltigem  Heum ulch-/Heudruschm a teria l (oder
vergleichb a res Verfa hren ) a us der Region . Die
S pen derfläche m uss m in d. den  K riterien  ein er
a rten reichen  Fla chla n d-Mähwiese (LRT 6510)
en tsprechen  un d frei von  Neophyten  sein . Die
S pen derfläche ist m it der Un teren  Na turschutzb ehörde
a b zustim m en .
S ollte kein  geeign etes Ma teria l zur Verfügun g stehen , ist
ein e An sa a t m it Regiosa a tgut (Herkun ftsregion  16,
Un terb a yerische Hügel- un d Pla tten region , T yp
Frischwiese, K räutera n teil m in d. 30%) m öglich.
Bei b eiden  Va ria n ten  (Mähgutüb ertra gun g oder
Regiosa a tgut) ist die Fläche sa a tfertig vorzub ereiten .

T 1.8Der Ba yern werk Netz Gm b H oder von  ihr b ea uftra gten
Dien stleistern  ist jederzeit für W a rtun g un d Repa ra tura rb eiten
Z utritt zu der im  An la gen b ereich vorha n den en  Ma sta n la gen
üb er die da rgestellten  Beda rfszufa hrten  zu gewähren . An  der
Tora n la ge ist ein  S chlüsseltresor zu in sta llieren  sowie die
K on ta ktda ten  des An sprechpa rtn ers a n zub rin gen . Die K osten
trägt der Beetreib er der PV-An la ge. Den  S chließzylin der des
Tresors stellt die Ba yern werk Netz Gm b H.
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